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Geeignet für ALLE Paddler: Die 7. Elzwelle-Vereinsmeisterschaft am Samstag, 7. Juli 2007  
Nach den guten Erfahrungen des letzten Jahres wird die Vereinsmeisterschaft wieder im Juli und mit gleichem 
Modus stattfinden. Wie immer wird die Strecke ganz einfach sein, sodass jeder Paddler und jede Paddlerin daran 
teilnehmen kann.  
Neben der Fahrt durch ein paar Tore werden optional einige Geschicklichkeitsübungen wie Kenterrolle oder 
Paddelstütze angeboten, durch die die Teilnehmer der Klasse Kajak-Einer und Kajak-Zweier ihre Fahrzeit durch 
Zeitgutschrift verbessern können, aber nicht müssen. Danach gibt es einen langen Grillabend am Bootshaus. 
Die Vereinsmeisterschaft wird in folgenden Klassen ausgetragen: 
• Kajak Einer Jahrgang 1997-1995, 1994-1992, 1991-1989, 1988-1977, 1976-1967, 1966-1957, 1956-1947, 

1946-1900, jeweils getrennt nach männlichen und weiblichen Startern. 
• Kajak Zweier Mixed - das heißt ein Männlein und ein Weiblein oder ein Erwachsener/Jugendlicher und ein 

Kind (bis Jahrgang 1992). 
• Canadier Zweier in beliebiger Zusammensetzung. 
Es findet je Klasse ein Lauf statt. Im Kajak Einer gibt es neben den Altersklassen-Wertungen eine Gesamtwertung. 
Wir freuen uns auf viele Meldungen von Jung und Alt, Anfängern, Fortgeschrittenen und Könnern. 
 

JEDER KANN MITMACHEN – DABEI SEIN IST ALLES! 
 

Meldungen bitte durch Eintrag in die Liste im Bootshaus oder ganz spontan am Wettkampftag. 
Die Ergebnislisten der letzten Jahre sind auf der Homepage www.elzwelle.de zu finden. 

Frank Schweikert 

Sommertraining und Kurse 
Das Breitensport-Sommertraining und die Kurse beginnen nach den Osterferien am 18. April. 
Neben einem Kajak Anfänger und einem Kajak Fortgeschrittenenkurs wird auch ein Canadier Anfängerkurs 
angeboten. Die Kurse finden nur zum Teil auf der Elz und teilweise auf anderen Gewässern (Huningue, Rhein) 
statt. 
Das Nachwuchstraining im Breitensport wird wie im letzten Jahr in einer Kinder- und einer Jugendgruppe 
angeboten. Daneben haben neu dazu gekommene Kinder die Möglichkeit, ganz sachte in einer Kinder-
Anfängergruppe an die Kindergruppe herangeführt zu werden. 
Erwachsene und Jugendliche können am Polotraining und am Wildwassertraining auf dem Wildwasserkanal in 
Huningue teilnehmen. 
Das Slalomtraining der Wettkampfgruppe wird wieder an zwei Terminen in der Woche angeboten, einige Sportler 
trainieren zusätzlich nach individuellem Trainingsplan. In regelmäßigen Abständen ist dienstagnachmittags ein 
Training in Huningue vorgesehen, Eltern sind hier als Fahrer gefragt. 
Alle näheren Einzelheiten im Sommerprogramm. 

Frank Schweikert 

Ausbildung zum Fahrtenleiter oder Übungsleiter beim Badischen Kanuverband 
Einige Mitglieder haben wieder die Ausbildung des Badischen Kanuverbandes zum Fahrtenleiter oder staatlich 
geprüften Übungsleiter Kanu Freizeitsport begonnen oder abgeschlossen. 
Martin Würzburger und Stefan Teister schlossen ihre Übungsleiterausbildung erfolgreich ab – herzlichen 
Glückwunsch! Harry Schaaf ist dafür angemeldet. 
Die Fahrtenleiterausbildung abgeschlossen hat Nina Treder, damit begonnen haben Amelie Würzburger, Gregor 
Godduhn, Lena Stöcklin und Jana Schweikert, dazu angemeldet sind Uschi Kern, Markus Kappelhoff und Ellie 
Krieg. 
Interessenten für die Fahrtenleiter- oder Übungsleiterausbildung melden sich bitte beim sportlichen Leiter. Assis-
tenten oder Leiter von Kursen und Trainings sollten mindestens den Fahrtenleiterschein haben, ein 
Übungsleiterentgelt bekommen bei der Elzwelle nur Inhaber gültiger Übungsleiterscheine. 

Frank Schweikert 
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Jugendveranstaltungen 2007 
Vom 18. bis 20.05.2007 ist wieder eine Jugendausfahrt geplant. Da die letztjährige Jugendausfahrt zusammen mit 
unseren Freunden aus der Jugendgruppe des Kanuclub Selestat sehr erfreulich verlief, haben wir geplant, die 
diesjährige Ausfahrt erneut gemeinsam zu verbringen. Ich habe mit Jacky aus Selestat schon vor einiger Zeit 
Kontakt aufgenommen. Auch er hat sich sehr positiv geäußert. Wir haben vor, die Ausfahrt im Mai auf dem Ill zu 
machen. Unser Basiscamp könnten wir direkt am Ill bei der Slalomstrecke in Selestat aufbauen. Mal sehen, 
vielleicht haben die Paddler aus Selestat bis dorthin ein neues Bootshaus, da dieses ja leider abgebrannt ist. Zu 
wünschen wäre es. 
Im Herbst ist natürlich auch wieder eine Jugendhütte in Planung. Ein Termin wurde aber noch nicht festgelegt. Ihr 
bekommt rechtzeitig bescheid. 
Zum Schluss hätte ich noch eine Bitte an alle aus der Jugendgruppe. Sowohl bei Frank, als auch bei mir sind leider 
zu wenige Email-Adressen der jugendlichen Mitglieder bekannt. Dies bringt z.B. beim Versenden von Einladungen 
anlässlich Jugendveranstaltungen erheblichen Mehraufwand, da Lena und ich den einzelnen hinterher telefonieren 
müssen. – Bitte sendet uns eure Email-Adressen.  

Harry Schaaf 

Neue Macher – Engagement bringt’s 
Für ihr Engagement danken wir Urs Vollmer, der das Ressort Wildwasser an Veronika Kirchner abgab und Frank 
Bartmann, der die Leitung der Pologruppe an Stefan Teister übertrug. Kirill Prokhorov übernahm von Stefan 
Teister das Ressort Material Sportgeräte und Kristina Schmidt von Marlies Schnitzler das Ressort Feste – auch 
ihnen vielen Dank! 
Holger Hannemann hat die Aufgabe der Archivierung von Fotos, Filmen und Presseberichten übernommen. Ihr 
könnt ihm also an archiv@elzwelle.de Dokumente von Vereinsaktivitäten zukommen lassen. 
Wir wünschen den neuen Ressortleitern viel Spaß und Erfolg! 
Markus Kappelhoff, der neben seiner Vorstandstätigkeit als Kassenwart auch das Ressort Bootsverleih betreut, 
sucht für dieses Resssort einen Ersatz. Wer also Interesse an dieser Aufgabe hat, wendet sich am besten direkt an 
Markus. 

Die Vorstandschaft 
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Mitgliederstatistik 
 
Nach wie vor 
haben wir 
aufgrund unserer 
starken 
Jugendarbeit 
sehr viele junge 
Mitglieder, die für 
eine überaus 
gesunde Struktur 
des Vereins 
stehen. Trotz 
einiger Austritte 
stieg die 
Mitgliederzahl im 
Jahr 2006 wieder 
leicht an. 

Mitglieder nach Alter und Geschlecht 1.1.2007
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Die Vorstandschaft 
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Neuanschaffungen und Instandhaltung 
Folgende nützliche Sachen wurden in dieser Sommersaison von Mitgliedern angeschafft oder auf Vordermann 
gebracht – Vielen Dank! 
• Reparatur von 3 durch Vandalismus abgeschnittenen Slalomtoren. Harry Schaaf, Martin Würzburger, Fabian 

und Frank Schweikert. 
• Reparatur von 2 durch den Sturm Kyrill abgerissenen Slalomtoren. Johannes Dinkelaker, Gregor Godduhn, 

Fabian und Frank Schweikert. 
• 200 Startnummernleibchen mit Sponsorenaufdruck. Manfred Peghini, Andreas Godduhn. 
• Felsblöcke für Trainingsstrecke. Bernd Haar. 

Die Vorstandschaft 

Bootsverleih  
Aufgrund der häufigen Nachfragen noch mal das wesentliche zum Bootsverleih: 
Ausgeliehen werden nur:  Boot, Paddel und Spritzdecke 
Nicht ausgeliehen werden:  Schwimmweste, Helm und Gurte 
 

Es gibt immer wieder Anfragen zu mehreren Booten. Das Vereinsmaterial kann grundsätzlich nur an 
Vereinsmitglieder ausgeliehen werden. Der Verleih ist vorrangig für Anfänger und Kinder gedacht. Wir gehen 
davon aus, dass sich langjährige Mitglieder nach und nach eigenes Material anschaffen. 
Die Ausleihgebühr soll ausschließlich auf das Vereinskonto überwiesen werden. Dies vereinfacht uns die Arbeit 
und wir müssen nicht mit Bargeld hantieren. Die Gebühr ist nach Rückgabe im Bootsverleihkalender einzutragen 
(siehe Beispiel im Bootsverleihkalender) und auf der Überweisung bitte den Zeitraum und das Stichwort 
"Bootsverleih" im Verwendungszweck anzugeben, da sonst eine Zuordnung nicht möglich ist. 
Für weitere Rückfragen stehe ich Euch gerne zur Verfügung. 

Markus Kappelhoff 

Vereinstarif im "Parc des eaux vives" Huningue 
Durch die Vereinskarte bekommen die Elzwelle-Mitglieder in Huningue Vergünstigungen im Tarif für den Zugang 
zum Fluss. Gegen Vorlage Eures DKV-Ausweises mit dem Elzwelle-Vereinseintrag und der aktuellen 
Beitragsmarke werdet Ihr in die Elzwelle-Liste eingetragen und erhaltet Zugang zum Fluss. Der Zugang für zwei 
Stunden kostet pro Person bis zum 31.05.07 3,50 EUR. Aufgrund der Preiserhöhung in Huningue betragen die 
Kosten ab dem 01.06.2007 4,40 EUR pro Person. Die Bezahlung erfolgt nicht in Huningue, sondern per 
Überweisung auf das Konto des Kanu Club Elzwelle Waldkirch (siehe Seite 18 – Kontakte). Bitte gebt bei der 
Überweisung als Verwendungszweck unbedingt das Stichwort "Huningue", den Namen, mit dem Ihr in die 
Elzwelle-Liste eingetragen worden seid, und das Datum an (z.B. "Huningue, Max Mustermann, 01.01.2007"). 

Jörg Müller 
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Saisonplanung Kanuslalom 2007 
Mit den älter und immer besser werdenden Sportlern sowie nachrückenden Kindern werden wir in dieser Saison so 
viele Wettkämpfe wie noch nie besuchen. Dabei ist für alle Leistungs- und Altersklassen etwas dabei. In einem 
Elterntreffen Ende Januar haben wir die Funktionen als Betreuer, Fahrer und Kampfrichter bei den verschiedenen 
Wettkämpfen auf alle Eltern verteilt.  
Neben unserem eigenen Wettkampf in Waldkirch werden wir wieder die Rennserie der Baden-Württembergischen 
Meisterschaft besuchen. Dabei eignet sich das Rennen in Achern ganz besonders für Kinder, die gerne mit 
Kanuslalom beginnen möchten. 
Sowohl die Schüler als auch die Jugendlichen und Junioren werden die jeweiligen Deutschen und Süddeutschen 
Meisterschaften besuchen. 
Unsere besten Fahrer werden an nationalen Ranglistenrennen, sehr schwierigen internationalen Wettkämpfen und 
sogar der Qualifikation für die Junioren-Europameisterschaft und Junioren-Vor-WM teilnehmen. 
Für jeden Könnensstand werden Lehrgänge bzw. Trainingslager angeboten. Nähere Infos im Sommerprogramm. 

Frank Schweikert 

Bilder: Frank Schweikert 
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Infos aus der Finanz-Ecke 

Jahresabrechnung 2006 
Für alle, die bei der Jahreshauptversammlung nicht anwesend waren oder die Zahlen nochmals sehen möchten, 
nachfolgend die Ergebnisse der Jahresabrechnung für das Kalenderjahr 2006: 
 

Einnahmen Ausgaben
Vereinsbeiträge 6.003,50 € Übungsleiterentgelt 4.208,00 €
Hallenbad 325,50 € Abschreibungen, Anlagevermögen 3.156,00 €
WW-Kanal Huningue 962,96 € Sofortabschreibung 2.769,26 €
Kurse 110,00 € Miete Hallenbad 770,16 €
Bootsverleih 257,50 € Stromkosten 106,39 €
Inserate 2.652,50 € Versicherungen 172,87 €
Spenden 2.410,95 € Verbandsabgaben 1.288,90 €
Verbandszuschüsse 2.599,00 € Geschenke 422,80 €
Sportveranstaltungen 273,36 € Reparaturen/Instandhaltung 246,10 €
Sponsoring-Vertrag 1.000,00 € Porto und Büromaterial 101,62 €
Sonstiges 784,61 € WW-Kanal Huningue 1.344,00 €
Zinserträge 21,69 € Sonstiges 424,35 €

Fahrtkosten, Lehrgangsgebühren, etc. 443,00 €
Sportveranstaltungen 1.241,04 €
Nebenkosten des Geldverkehrs 169,52 €

Einnahmen gesamt 17.401,57 € Ausgaben gesamt 16.864,01 €

Gesamtergebnis 537,56 €
 

Markus Kappelhoff 

Kaufgesuche, Kaufangebote 
Zu verkaufen: 
• Neoprenanzug für Mädchen Gr. 36, EUR 40,-, jana.schweikert@gmx.de, 07681-23404. 
• Slalom- oder Freestyleschwimmweste für Jugendliche, rot, ungebraucht, EUR 35,- frank.schweikert@t-

online.de 07681-23404. 
• Paddel Robson Pogo, 190 cm, rechtsgedreht, 55°, ideal für Kind 

10-14 Jahre, EUR 100,-, jana.schweikert@gmx.de, 07681-
23404. 

• Kinder Neopren bis ca. 12J, EUR 15,-, frank.schweikert@t-
online.de 

Kaufgesuche: 
• Poloboote, vorzugsweise Eskimo Geckos, Farbe u. Modellreihe 

egal, bis zu 30,- €/Boot, polo@elzwelle.de 0761-58539856. 
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Liebe Elzwelle Mitglieder - dieses Ereignis solltet Ihr Euch nicht entgehen lassen! Ihr seid wieder gefragt als 
Zuschauer, Helfer, Kuchenlieferant und die Mitglieder unserer Slalomgruppe natürlich als Paddler: 
 

5. Elz-Kanuslalom 
So 18.03.2007 

ab 10:15 Uhr 

Badische Meisterschaft und  
1. Lauf Baden-Württembergische 

Meisterschaft 

im Kanuslalom 

in Waldkirch-Kollnau 
Am Bootshaus des KC Elzwelle beim Kollnauer Schwimmbad 

 

Ausrichter: Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.  

www.elzwelle.de – vorstand@elzwelle.de 

Wir freuen uns auf interessierte Zuschauer! 

Bei Pegelstand Telefonpegel Gutach (07681-7657) über 105 cm findet die Veranstaltung nicht statt. 
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   PROJEKTE  PROJEKTE  PROJEKTE  PROJEKTE  PROJEKTE  
 

Bootshausanbau: 
Ein wichtiger Termin steht an: am Samstag, 10. März 2007 findet ab 10:00 Uhr unser sog. Bootshausputz / 
Arbeitseinsatz statt. Dies ist ein wichtiges Datum, denn es soll nicht ausschließlich das Bootshaus gereinigt und 
aufgeräumt werden, sondern wir wollen auch die Pflasterung hinter dem Bootshaus fertig stellen. Im Innenbereich 
gibt es eine Menge zu tun (siehe auch letzte Ausgabe der Elzwelle aktuell oder www.elzwelle.de / Archiv / 
Ausgabe 19). Jede Hand ist willkommen, ob klein ob groß – wir können wirklich jeden brauchen. Roland Hoch wird 
die Arbeiten wieder koordinieren. Wie immer freuen wir uns über einen Tee, etwas Kuchen oder andere 
Leckereien! 
 

Handwerker und alle, die eigenes Werkzeug schätzen, bringen bitte das mit, was ihnen wichtig ist: also 
Handkreissäge, Akkubohrmaschine und Schrauber mit verschiedenen Bits, Workmate, Schrauben, Nägel, allg. 
Werkzeug, etc. 
Für die Pflasterer sind Arbeitshandschuhe, Schaufel, Rechen, lange Richtlatten oder gerade Dachlatten zum 
Abziehen der Fläche sehr wichtig. Auch Kelle oder Traufel sind immer gut einsetzbar. 
 

Also, wir freuen uns auf viele Teilnehmer! 
Übrigens: Roland freut sich, wenn er rechtzeitig abschätzen kann, wer kommt. Deshalb sagt ihm doch kurz 
Bescheid (bootshaus@elzwelle.de), dann kann er besser planen. 
 
Der 3. Bauabschnitt am Boots-
haus ist in perfekter Manier von 
Markus Kappelhoff (Architekt und 
Kassenwart) geplant und wird 
zurzeit von der Baurechtsbehörde 
geprüft. Geplant ist ein weiterer 
umbauter Raum, hinter dem 
Bootshaus, mit einer Grundfläche 
von ca. 16 m². Gedacht ist dieser 
Bereich insbesondere zur 
Lagerung unserer Kanadier, 
Polotore und für die 
Brauereigarnituren. Wandung, 
Schiebetor und Dach werden an 
die vorhandene Bausubstanz 
angepasst. Zugänglich ist dieser 
Bereich von hinten durch ein 
Schiebetor. Selbstverständlich 
wird auch dieser Raum mit Strom 
versorgt.  
Der Bereich davor soll wie oben 
beschrieben gepflastert werden 
und als Freisitz und Stellplatz für 
den 2. Anhänger zur Verfügung 
stehen.  
Die notwendigen Vorarbeiten (Punktfundamente für die Standbalken, ggf. Fachwerk und Bedachung) können sehr 
wahrscheinlich auch bereits am 10.03.2007 in Angriff genommen werden. Also Handwerker und Helfer: es gibt viel 
zu tun – packen wir’s an!  

Andreas Godduhn 
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Umbau der Wehranlage an der Stadtsäge: 
Was lange währt, wird endlich wahr: die Würfel sind gefallen! Das Wehr wird jetzt umgebaut. 
Am 12. Februar 2007 fand ein Ortstermin an diesem Wehr statt. Anwesend waren neben Frank Bartmann und mir 
vom KCEW die Vertreter des Regierungspräsidiums, des Landratsamtes, der Fischereibehörde und -aufsicht (RP), 
der Stadt Waldkirch (Bauamt), der Interessengemeinschaft Elz, der Fischereipächter und selbstverständlich auch 
der Experte des Ingenieurbüros, welches den Umbau der Wehranlage geplant hat.  
 

Herr Bernd Walser, vom Regierungspräsidium (Bauherr), versicherte allen Anwesenden, dass der finanzielle 
Rahmen gesichert sei, da die EU entsprechende Gelder für die Renaturierung und den Fischaufstieg gefährdeter 
und wieder neu beheimateter Fischarten an der Elz freigegeben habe. Auf dieser Grundlage und unter 
Berücksichtigung der Tatsache, dass auch eine Mindestwassermenge durch das hinter unserem Bootshaus 
befindliche Wehr der Linner AG käme, könnte der seit Jahren geplante Umbau an der Stadtsäge nun endlich 
ausgeführt werden. 
 

Da bekanntlich in unserem Verein Ausbildung und Sicherheit, insbesondere auch für und bei Jugendlichen groß 
geschrieben wird, waren wir seit langem bemüht, die Planung dahin gehend zu ergänzen, dass das Wehr 
insbesondere bei mittleren Wasserständen ohne großes Risiko befahren werden kann.  
Selbstverständlich lehnt das Regierungspräsidium jegliche Haftung im Schadensfall ab. Alle Wehrbefahrungen sind 
prinzipiell riskant und Wehre sollten, wenn sie nicht eindeutig befahrbar sind, umtragen werden! Das Umtragen 
eines Wehres ist keine Schande und Gruppenzwänge darf es in diesem Bereich nicht geben!  
Auch in diesem Fall wird es ein Restrisiko geben. Aber wir können wohl nun davon ausgehen, dass eine schmale 
etwa 2,--/ 2,50 Meter breite Fahrrinne eingebaut wird, die von uns relativ störfrei genutzt werden kann. 
Der Planer des Ingenieurbüros hat folgende Variante vorgeschlagen: 
 

Der vom Oberwasser aus gesehene linke Teil des Wehres (Gesamtwehrbreite ca. 45 Meter) wird in der Breite von 
ca. 25 Meter hin leicht schräg abgesenkt (tiefster Punkt ca. 50cm) und mit Blocksteinen in unterschiedlicher 
Ordnung zu einer „rauen Rampe“ umgebaut. Zwischen dem neuen und dem alten Teil des Wehres gibt es eine 
etwas höhere, flache ungehinderte Durchfahrt von 2 Meter Breite. Jedoch ist dieser Bereich unterhalb der alten 
und verbleibenden Wehrkrone. Dies hat zur Folge, dass der Fischpass bei höheren Abflussmengen entlastet wird 
(es schießt nicht gleich alles Wasser über den noch tiefer gelegenen Fischpass), sich dem zu Folge auch positiv 
für den Fischaufstieg auswirkt. Das ist also für alle von Nutzen. Eine Kenntlichmachung der Einfahrt dieser 
Passage (durch z.B. 2 sich gegenüberliegende größere Steinblöcke) wurde jedoch abgelehnt. Dagegen spricht die 
sich daraus ableiten lassende Legitimation. 
Im Zuge der Maßnahme haben wir die Chance, eine natürliche Aus- und Einsetzstelle ober - und unterhalb des 
Wehres zu realisieren. Bei der Ufergehölzpflege durch den Eigentümer (RP) ist eine solche Aktion relativ leicht 
machbar. 
 

Der Umbautermin wird ca. 8-10 Wochen dauern. Dazu wird die Baustelle entsprechend trocken gelegt. Als 
voraussichtlicher Zeitpunkt sind im Augenblick die Monate Mai/Juni 2007 avisiert. Selbstverständlich muss der 
Wasserstand entsprechend niedrig sein. 
 

Schwierigkeiten kann es wohl dadurch geben, dass die heutige Wehrkrone 
mittels tief eingelassenen und ausbetonierten Stahlträgern armiert ist. Wir 
werden sehen … 

Andreas Godduhn 

Toni 
Wer kennt die Aktion „TONI“ noch nicht?  
Die Pologruppe sammelt alle Arten von Toner, Drucker und 
Kopiererpatronen, um diese einer umweltgerechten Entsorgung zuzuführen. 
Zu diesem Zweck werden jedem Interessenten entsprechende 
Sammelboxen zur Verfügung gestellt (40x40/80cm hoch). Mittels UPS-
Aufkleber werden diese dann kostenlos, nach Anruf bei der UPS-Hotline, 
abgeholt. 
Wer keine eigene Sammelbox braucht, kann seine Patronen sehr gerne 
auch im Bootshaus in einer dieser Boxen entsorgen. Die Umwelt dankt es 
Euch! Frei nach dem Motto: sind wir nicht alle etwas „TONI“? 

Andreas Godduhn 

Jubiläum 2008 
Bei der Jahreshauptversammlung haben wir es ja bereits angesprochen:  
Im kommenden Jahr besteht unser Verein bereits 10 Jahre. Das ist für uns 
ein Grund zum Feiern! Interessant wäre es aber auch zu erfahren, ob das 
auch für Euch ein Grund ist und ob Ihr eventuell eigene Ideen dazu habt. Wir 
sammeln Vorschläge und Ideen die diesen Anlass würdig, gesellig und zu 
etwas Besonderem machen. Bitte gebt Eure Vorschläge weiter an: 
feste@elzwelle.de oder vorstand@elzwelle.de. 

Andreas Godduhn 
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 RÜCKBLICK  RÜCKBLICK  RÜCKBLICK  RÜCKBLICK  RÜCKBLICK  
 

Hauptversammlung 2007 – 74 waren dabei 
Unsere Hauptversammlung am Samstag den 20.01.2007 war mit 74 Besuchern wieder hervorragend besucht. 
Neben den Berichten über die vergangene und kommende Saison fanden auch Wahlen statt. Gerhard Benz gab 
nach 9 Jahren in der Vorstandschaft sein Amt als Kassenwart an Markus Kappelhoff ab, der in dieser wichtigen 
Funktion für 3 Jahre in den Kernvorstand gewählt wurde. Vielen Dank für Deine tolle Arbeit, Gerhard! 
Beate Hoch und Marina Vavra wurden gemeinsam als Kassenprüferinnen gewählt. Die Jugendabteilung stellte 
eine beeindruckende Vielzahl an geplanten Aktivitäten vor und durfte jede Menge Ehrungen erfolgreicher 
Nachwuchs-Slalompaddler/innen vornehmen. 
Ferner durften sich 4 glückliche Gewinner über Gutscheine der Firma Kanu Outdoor Center Freiburg freuen und 
die anwesenden Personen ließen sich das vom Felsenkellerwirt Herr Disch spendierte hervorragende Menu 
schmecken – die Spenden der Esser gingen in die Vereinskasse. Zum Ausklang wurden in gemütlicher Runde 
Filme und Bilder der vergangenen Saison gezeigt. 

Die Vorstandschaft 

Aktivitäten der Kinder- Teeny- und Jugendgruppe 
Bereits am 13.01.2007 haben wir wie jedes Jahr unsere Jugendversammlung im Pfadfinderhaus in Waldkirch 
veranstaltet. Es waren wieder zahlreiche Teenies und Jugendliche anwesend. Wie jedes Jahr gab es Pizza und 
Getränke, welche aus der Jugendkasse finanziert wurden. 
Bei der Hauptversammlung wurden dank hervorragender sportlicher Leistungen viele Sportlerinnen und Sportler für 
ihre Erfolge geehrt. Die Erfolge der Slalomleistungsgruppe können sich zwischenzeitlich sogar auf Bundesebene 
und vielleicht bald sogar international sehen lassen. Der KCEW braucht sich nicht zu verstecken.  
Bereits in der Saison 2006 wurde erstmals ein Kinder-Anfängertraining angeboten, was so großen Andrang 
hervorbrachte, dass wir weiteren Interessenten leider absagen mussten, damit die Gruppe nicht zu groß wurde. 
Da dieses Angebot so dankend angenommen wurde, wurde dies nun im Jahr 2007 mit neuen Anfängern 
fortgeführt. Hierzu fanden bereits im Januar und Februar zwei Termine im Schwimmbad in St. Peter statt. 

Harry Schaaf 

Ex-Materialwart Stefan 
Ich liebte es mit den Firmen zu verhandeln, zu wissen was es für Unterschiede bei Paddel, Westen, etc. gibt und 
was uns das ganze Material kostet. Auch die Zusammenarbeit mit Gerhard, unserem Ex-Kassier, und dem 
Vorstand war sehr unkompliziert und angenehm.  
Leider bin ich mit mir selbst bzgl. der Materialwartung, die mein Job beinhaltete, nicht ganz zufrieden. Ich bin 
irgendwie zu selten zum Reparieren und Kontrollieren des Materials gekommen. So sind es auch zeitliche Gründe 
die mich dazu bewegten, diesen Job jemand anderem zu lassen.  
Mein Dank gilt denen, die mich in meiner Position als Materialwart unterstützt haben. Dem Kirill wünsche ich einen 
guten Start mit seinem neuen Job als Materialwart.  

Stefan Teister 
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Hallentraining in St. Michael 
Lena Schweikert leitet das Hallentraining für die Slalom-Wettkampfmannschaft und alle Kinder und Jugendlichen, 
die sich gerne anstrengen. Trainingsinhalte sind Koordinationsübungen, Zirkeltraining, Geräteturnen und kleine 
Spiele. 

 

Bilder: Frank und Jana Schweikert 

Sachbeschädigung an der Slalomstrecke 
Wieder einmal wurde unsere Slalomstrecke Opfer von Vandalismus. In der Zeit vom 08. bis zum 09.01.2007 
wurden drei Tore der oberen Slalomstrecke beschädigt. Man kann nur hoffen, dass so etwas sinnloses nicht zum 
Dauerbrenner wird. 
Jedenfalls haben sich Frank, Martin, Fabian und ich am Sonntag, dem 14.01.2007, in einer 3-stündigen Aktion die 
Mühe gemacht, die Anlage wieder in Ordnung zu bringen. 
Bei der Gelegenheit haben wir die Anlage in der Art verbessert, dass wir zum einen die Torstangen gekürzt haben 
und die Aufhängung so konstruiert haben, dass man die Tore weiter nach oben ziehen kann. Somit sind die 
Stangen optisch weniger störend. Außerdem behindern die Stangen die Mitglieder des Angelsportvereins bei der 
Ausübung ihres Sports eigentlich gar nicht mehr. 

Harry Schaaf 
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Jugendhütte 
Am Freitag den 13. Oktober ging es los... 
Um 16 Uhr haben sich die Jugendlichen am Bootshaus getroffen und sind mit mehreren Autos auf die 
Haldenmühle gefahren. Alle haben zusammen Pizza gebacken und diese zum Abendessen gegessen. Manche 
sind noch nachgekommen. Am Abend gab es eine "große" Party, es war lustig und die Nacht wurde lang. Am 
nächsten Morgen kam Harry viel zu früh und machte Terror. Er riss die Tür auf und drehte die Mucke  voll auf. Da 
wir total verpennt waren und absolut keine Lust hatten, aufzustehen, stresste er. Bis wir dann doch, natürlich 
gegen unseren Willen um halb zehn aufstanden, viel zu früh! 
Am lecker gedeckten Frühstückstisch wurden wir dann doch wach! Schon um halb elf kamen Schneewittchen und 
ihre 14 Zwerge (Lena und ihre Kids). Sie stürmten die Hütte und belagerten mehr Betten als noch frei waren! So 
dass alle 10 Jugendlichen und Robert in einem Zimmer mit 10 Betten schliefen. 
Nach dem wir Mensch-Ärgere-Dich-Nicht draußen gespielt haben, aßen wir noch die letzte Pizza und viel Kuchen. 
Gut gestärkt schickte uns Herr Harald in den Wald, um Holz zu sammeln. So hatten wir bald genug Feuerholz, was 
dank Dominik und Lona, den Waldorfschülern, gut zerkleinert wurde. 
Danach spielten wir noch Fußball und ein Klopapierrollen-Spiel. Dann fingen Frederike, Maike und Lona mit Hilfe 
von Lena und Harry an zu kochen. Es gab Salat, Spagetti mit Tomatensoße und zum Nachtisch noch Obstsalat mit 
Quark. Da wir alle sehr hungrig waren wurde das Essen ratzfatz verputzt. Nach dem Essen hat Harry mit den 
Kleinen ein großes Lagerfeuer gemacht. Es war schön und gemütlich. Aber in der Hütte, in unserem 
Matratzenlager-Chaos war es noch gemütlicher, wir massierten uns gegenseitig und chillten. Dominik und Lona 
hatten viel spaß beim Tischtennis spielen. Lena war damit beschäftigt rum zulaufen und sich zu erkundigen: "Was 
läuft denn hier?" Dann war sie mit Harry und en meisten Zwergen beim Lagerfeuer. Die Anderen versuchten die 
Jugendlichen zu nerven... Die Nacht ging abermals lang. Um 24 Uhr sangen wir alle für Jonas, das 
Geburtstagskind, und feierten mit einem Kuchenstück. Um Zwei waren dann alle in ihren Schlafsäcken. 
"Gestern Nacht habt ihr uns auf Trab gehalten, jetzt halte ich euch auf Trab", sagte Lena am nächsten Morgen um 
halb 10. Wir kamen alle mühsam aus unseren Bettchen und setztem uns an den Tisch. Nach dem Frühstück 
beseitigten wir unser Riesen-Chaos. Wir wischten, fegten, saugten, putzten und kehrten bis die Hütte von oben bis 
unten glänzte. Anschließend räumten wir unser Gepäck in die zwei Autos. Und warten auf die Dame, die für die 
Haus Kontrolle zuständig ist. Als sie dann endlich da war und fertig war, konnten wir auf die andere Seite 
vom Tal laufen und in die Autos unserer Eltern steigen. Es war ein tolles Wochenende! Danke! 

Lona Hombach und Maike Viesel 



 - 14 - 

Hüttenwochenende der Pologruppe 
Das Wochenende vom 24./25.02.07 verbrachte ein großer Teil der Pologruppe in einer lauschigen Hütte im 
Förental. Bei einer kleinen Wanderung erfuhren wir nicht Ortsansässigen, wo die Schwarzwaldklinik ist, und dass 
man als echter Freiburger keine Wege zum wandern braucht, querfeldein bzw. querwaldein geht’s genauso gut. 
Gemäß der jungen Tradition haben wir viel gespielt und gegessen, wobei die Käsespätzle nicht fehlen durften. 
Beim Abendessen haben wir uns viele Gedanken über die Zukunft der Pologruppe gemacht. Ein heiß diskutierter 
Punkt war dabei der Kauf eines Polobootes. Obwohl wir das Geld dafür schon gesammelt haben, dürfen wir es 
leider auf Grund von Vereinsstatuten nicht für den Kauf eines Bootes verwenden. Unsere Trainingsbedingungen 
auf andere Weise zu verbessern ist ohne den Willen und der Unterstützung des Vorstandes auch kaum möglich. 
Deshalb haben wir überlegt, was wir tun können, ohne den Polounmut noch zu vergrößern. Mit Feuerzangenbowle 
haben wir dann auf Franks Geburtstag angestoßen. 
Trotz zermürbender Diskussionen war's ein schönes Wochenende! 

 

Text: Ursula Kern, Bilder: Katharina Fild 
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Aktivitäten Frühling und Sommer 2007 (Stand 01.03.2007) 
Bitte meldet Euch frühzeitig bei dem jeweiligen Fahrtenleiter an – so macht die Planung mehr Spaß! Die 
Teilnehmer von Training und Kursen werden um regelmäßige Teilnahme gebeten, informiert bitte den Trainer, 
wenn ihr verhindert seid. In den Ferien findet kein regelmäßiges Breitensporttraining statt, Slalomtraining nach 
Absprache. Die Anmeldung zu den Kursen ist verbindlich und gilt für Nicht-Mitglieder mit Einzahlung der 
Kursgebühr. In den Kursen werden Boote und Paddel und in den Anfängerkursen Schwimmwesten gestellt, 
Bekleidung, Helm und in den Fortgeschrittenenkursen Schwimmweste sind von den Teilnehmern selbst zu 
stellen. Ausgewählte Veranstaltungen des Badischen Kanuverbandes sind mit 'BKV' gekennzeichnet. Alle BKV 
Veranstaltungen unter www.kanu-baden.de. Beachtet auch die aktuellen Bekanntgaben in der Rubrik "Elztäler 
Vereine" der Waldkircher Volkszeitung im Lokalteil der Badischen Zeitung, zumeist dienstags oder mittwochs.  

Kategorie Termin  Veranstaltung  Ort  Fahrten-/Übungsleiter, 
Sonstiges  

REGELMÄSSIGE TERMINE – TRAINING - KURSE – STAMMTISCH 
Training 
Jugend 
Breitensport 

Do 18:00-19:30,  
19.4. bis 11.10. 
19.4. bis 11.10. 
26.4. bis 11.10. 

Breitensport 
Kindertraining (Jg 99-95) 
Jugendtraining (ab Jg 94 bis 90) 
Kinder Anfängertraining (ab Jg 99) 

 
Elz, Bootshaus 

 
Lena Schweikert 
Martin Würzburger 
Harry Schaaf 

Training 
Polo 

Mi 19:00-20:30 
18.4. bis 17.10. 

Kanupolo Breitensport, Jugend und Erwachsene Elz, Bootshaus Stefan Teister 

Training 
WW 

Di ab 18:00 
Nach Absprache 

Freestyle- und Wildwassertraining Breitensport Huningue, Parc des 
Eaux Vives 

Jörg Müller, Testboote von 
Gert Spilker 

Training 
Slalom 

Mi+Do 17:00-
18:45, ab 7.3. 

Kanuslalom-Training Wettkampfgruppe Elz, Bootshaus Frank Schweikert,  
Anfänger: Gregor Godduhn 

Training 
Slalom 

Di nach 
Absprache 

Kanuslalom-Training Wettkampfgruppe Huningue, Parc des 
Eaux Vives 

Frank Schweikert 

Kurs Mi 2.5., 9.5., 
23.5. 18:00-
19:30  
So 17.6. 
Kompaktkurs  

Kajak-Anfängerkurs 
ab 15 Jahre, Vorerfahrung: Kenterkurs. Eigene 
Ausrüstung: Bekleidung, WW- oder Fahrradhelm. 

Elz, Bootshaus 
Grißheim/Huningue 

Stefan Teister, Elzwelle-Mitgl. 
frei, DKV-Mitgl. EUR 20,-, 
Nichtmitgl. EUR 25,- 

Kurs Mi 6.6, 13.6. 
19:00-20:30 und 
Kompakt 
ganztags 16.6., 
23.6. 

Kajak-Fortgeschrittenenkurs 
ab 15 Jahre, Vorerfahrung: Anfängerkurs, 
Eskimotierkurs, Zahmwasserfahrten. Eigene 
Ausrüstung: Bekleidung, Schwimmweste, WW-Helm. 

Elz, Bootshaus und 
Huningue 

Jörg Müller, Elzwelle-Mitgl. 
frei, DKV-Mitgl. EUR 20,-, 
Nichtmitgl. EUR 25,- 

Kurs Mi 13.6. 18:00-
19:30, 
So 17.6. 
Kompaktkurs 
(Ausfahrt) 

Canadier-Anfängerkurs 
ab 15 Jahre, Vorerfahrung: Keine. Eigene Ausrüstung: 
WW- oder Fahrradhelm. 

Elz, Bootshaus 
Rhein, Neuenburg 

Martin Würzburger, Elzwelle-
Mitgl. frei, DKV-Mitgl. EUR 
16,-, Nichtmitgl. EUR 20,- 

Treff Mi 18:00-19:30 
18.4. bis 10.10. 

Paddeltreff Gelegenheit zum Paddeln und 
Schnuppern für jeden. Ohne Anleitung. 

Elz, Bootshaus Aufsicht: Lehrteam 

WW Nach Absprache Fahrten auf Gewässern der Region Elztal u. Umgebung Alle Fahrtenleiter, über 
Rundruf 

Treff Mi 20:15 
20.6., 19.9. 

Stammtisch, für Mitglieder, Eltern, Interessenten, 
Freunde zum einfach mal vorbeischauen, kennen 
lernen, Pläne schmieden, Dias/Filme schauen. 

Bootshaus   

MÄRZ 2007 
Treff Sa 3.3.  Verbandstag des BKV  Singen Vorstandschaft 
Arbeit Sa 10.3.  

10:00 – ca. 
15:00 

Arbeitseinsatz Bootshausputz: Instandhaltung von 
Bootshaus, Booten, Anhängern, Campingausrüstung, 
Trainingstrecke etc. 
Wir erwarten die Hilfe zahlreicher Mitglieder!  

Bootshaus Roland Hoch, Kirill Prokhorov, 
Bernd Haar, Mike Schätzle 

Slalom So 11.3. Kanuslalomrennen Huningue, ab Schüler A Huningue/FR Frank Schweikert 
Treff Mi 14.3., 19:30 Stammtisch, für Mitglieder, Eltern, Interessenten, 

Freunde zum einfach mal vorbeischauen, 
kennenlernen, Pläne schmieden.  

Jägerhäusle, 
Waldkirch (Marktplatz) 

  

Slalom Bis Sa 17.3. Abgabe der ärztlichen Atteste (Kopie) beim 
Sportlichen Leiter. Voraussetzung zur Teilnahme bei 
Wettkämpfen! 

  Frank Schweikert 

Slalom 
Arbeit 

So 18.3. 5. Elz-Kanuslalom, Badische Meisterschaft, Lauf zur 
BW-Meisterschaft Schüler und Jugend. Wir bitten um 
Kuchen und Hilfe der Mitglieder! 

Waldkirch, Elz, 
Bootshaus 

Frank Schweikert, Andreas 
Godduhn. Meldeschluss 18.2. 

Slalom So 25.3. Kanuslalomrennen Selestat, ab Schüler A Selestat/FR Frank Schweikert 
APRIL 2007 

Slalom Mi 11. bis 15.4. Kanuslalomrennen Trainingslager und B-RL-
Rennen Zwickau, D-Kader und BKV-Auswahl 

Zwickau Frank Schweikert 

Training 
Kurs 

Ab Mi 18./Do 
19.4. 

Beginn Breitensport-Training und Kurse Elz, Bootshaus Lehrteam 

Slalom Sa 21.4.  Eröffnung Slalomstrecke Rastatt, Lehrgang Rastatt Frank Schweikert 
Bildung Sa 21. bis So 

22.4. 
Fahrtenleiterausbildung Teil 1/3 Anfängerschulung, 
Ökologie, Großgewässer ab 16J. 

Elchesheim-Illingen BKV. Helmut Wolff, 
0771/9294900 
ausbildung@kanu-baden.de 
BKV-Mitglieder: frei 

Slalom Fr 27. bis 29.4. Kanuslalomrennen Markkleeberg, EM-Qualifikation, 
D-Kader Junioren 

Markkleeberg Werner Stöcklin 

WW Sa 28.4. bis 1.5. Wildwasser-Wanderfahrten am Doubs, WW1-2 Goumois/CH Martin Würzburger 
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MAI 2007 
Slalom Fr 4. bis 6.5. Kanuslalomrennen Augsburg, EM-Qualifikation, D-

Kader Junioren 
Augsburg Werner Stöcklin 

Slalom Fr 11. bis 13.5. Kanuslalomrennen Goumois, D-Kader und BKV-
Auswahl 

Goumois/CH Frank Schweikert 

Slalom Mi 16. bis 20.5. Kanuslalomrennen Lofer, Rangliste Jug/Jun, D-
Kader und BKV-Auswahl 

Lofer/Saalach Frank Schweikert 

WW 17. bis 20.5. Wildwasser im Berner Oberland, WW 2-4 Berner Oberland/CH Jörg Müller 

Wanderf. 
Jugend 

18. bis 20.5. Kinder- und Jugendfahrt auf der Ill, mit der Jugend 
von Selestat 

Ill/Selestat Lena Schweikert, Harry 
Schaaf 

Slalom 27.5. Kanuslalomrennen Trnovo/Soca, D-Kader und BKV-
Auswahl 

Trnovo/SLO Frank Schweikert 

WW 26.5. bis 2.6. Wildwasser an der Soca, WW 2-4 Soca/SLO Mike Schätzle 

JUNI 2007 
Slalom Mi 6. bis 10.6. Kanuslalom DM Schüler Bad Kreuznach, mit 

Trainingslager zuvor 
Bad Kreuznach Martin Würzburger 

WW Do 7. bis 10.6. Wildwasserfahrten auf der Bregenzer Ache, WW 3. Bregenzer Ache/AT Veronika Kirchner 
Slalom Fr 15. bis 17.6. Kanuslalomrennen Zweibrücken, Süddeutsche 

Meisterschaft Schüler-Jugend 
Zweibrücken Frank Schweikert 

Wanderf. So 17.6. Wanderfahrt auf dem Oberrhein (Restrhein),  
u.a. Ausfahrt für den Canadier-Anfängerkurs 

Neuenburg Andreas Godduhn 
C-Kurs: Martin Würzburger 

Treff Sa 16 bis 17.6. BKV-Aktionstag, Vorstellung der Kanudisziplinen, 
zum anschauen und mitmachen 

Mannheim BKV 

Treff Mi 20.6. 20:15 Stammtisch, für Mitglieder, Eltern, Interessenten, 
Freunde zum einfach mal vorbeischauen, kennen 
lernen, Pläne schmieden, Dias/Filme schauen. 

Bootshaus  

Slalom Fr 22. bis 24.6. Kanuslalomrennen Hildesheim, Rangliste Jug/Jun, 
D-Kader und BKV-Auswahl 

Hildesheim Werner Stöcklin 

Slalom Fr 29.6. bis 1.7. Kanuslalomrennen Rheinsheim. Lauf zur BW-
Meisterschaft und BW-Meisterschaft Mannschaften. 

Rheinsheim Frank Schweikert 

JULI 2007 
Treff 
Breitensport 

Sa 7.7. 15:00 Vereinsmeisterschaft für Anfänger, Fortgeschrittene, 
Könner, Kinder, Jugend, Erwachsene – also einfach 
für jeden! Abends gemütlicher Hock mit Grillen 
(Grillzeug und Salat mitbringen). 

Elz, Bootshaus Daniel Benz 

WW Sa 14. bis 15.7. Wildwasserfahrten am Vorderrhein, WW 2-3 (4). Vorderrhein/Trun/CH Mike Schätzle 
Slalom Sa 14. bis 15.7. Kanuslalomrennen Achern. Lauf zur BW-

Meisterschaft Schüler und Jugend. Samstag 
Anfängerlehrgang. 

Achern Frank Schweikert 

Slalom Sa 21. bis 22.7. Kanuslalomrennen Ulm. Lauf zur BW-Meisterschaft. Neuulm Frank Schweikert 
Slalom Fr 27. bis 29.7. 

So 29.7. bis 1.8. 
Kanuslalomrennen Fürth, danach: 
Kanuslalom Trainingslager Günzburg oder 
Augsburg 

Fürth 
Günzburg / Augsburg 

Frank Schweikert 
Frank Schweikert 

AUGUST 2007 
WW Sa 28.7 bis 4.8. Wildwasserwoche des BKV, Durance, für 

Wildwasseranfänger und Fortgeschrittene (keine 
Paddelanfänger), ab 14 J. Frühzeitige Anmeldung! 

Durance/FR BKV. Christoph Straub, Tel. 
07732/899733,  
whitewater@kanu-baden.de 

Kurs Mi 8.8. 9:00-
16:00 

Ferienspielaktion der Stadt Waldkirch. Elz, Bootshaus Amelie Würzburger, Gregor 
Godduhn, Jana Schweikert 

Wanderf. So 19. bis Sa 
25.8. 

Wander-Gepäckfahrt unterer Allier Moulin Andreas Godduhn, Harry 
Schaaf 
Teilnehmerbegrenzung! 

Slalom Mi 15. bis 19.8. Kanuslalomrennen Hohenlimburg. Deutsche 
Meisterschaft Jugend und Junioren. Zuvor 
Trainingslager. 

Hohenlimburg Frank Schweikert 

Bildung Sa 25. bis 26.8. Übungsleiter Aus- und Fortbildung Vorderrhein Ilanz/CH BKV. Helmut Wolff, 
0771/9294900 
ausbildung@kanu-baden.de, 
BKV-Mitglieder: frei 

SEPTEMBER 2007 
Slalom Fr 7. bis 9.9. Kanuslalomrennen Saarbrücken Saarbrücken NN 
Bildung Sa 15. bis 16.9. Fahrtenleiterausbildung Teil 2/3 und 

Sicherheitslehrgang, Wildwasser-Praxisteil Huningue 
– Paddel und Bergetechnik, ab 16 J. 

Parc d. Eaux Vives BKV. Helmut Wolff, 
0771/9294900 
ausbildung@kanu-baden.de, 
BKV-Mitglieder: frei 

WW Sa 15. bis 16.9. Wildwasser-Wanderfahrt Reuss, WW 1 und 
Freestyle-Stellen 

Bremgarten/CH Stefan Teister 

Treff Mi 19.9 20:15 Stammtisch, für Mitglieder, Eltern, Interessenten, 
Freunde zum einfach mal vorbeischauen, kennen 
lernen, Pläne schmieden, Dias/Filme schauen. 

Bootshaus   

Slalom Fr 21. bis 23.9. Kanuslalomrennen München, Süddeutsche 
Meisterschaft Junioren-Senioren 

München NN 

Arbeit Mo 24.9. Redaktionsschluss Elzwelle Aktuell   Jörg Müller 
Slalom Fr 28. bis 30.9. Kanuslalomrennen Bad Kreuznach Bad Kreuznach Frank Schweikert 
Treff Do 27.9. 20:00 Lehrteam-Besprechung. Bootshaus Frank Schweikert 
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OKTOBER 2007 
Slalom 3. bis 7.10. 

Termin noch 
nicht bestätigt! 

Internationales Kanuslalomrennen 4 Motoren für 
Europa 

Lombardei/IT Frank Schweikert 

Wanderf. Bis Sa 6.10. Abgabe persönliche Fahrtenbücher beim 
Wanderwart 

  Martin Würzburger 

Wanderf. So 14.10. Wanderfahrt Alte Elz ? Hermann Müller 
Treff 
Jugend 

Sa 13. bis 
14.10. oder  
Sa 20. bis 
21.10. 

Kinder- und Jugendhütte ? Jugendausschuss 

Arbeit Do 25.10. 18:00 
Uhr 

Klar Schiff - Richten der Boote für's Schwimmbad. 
Bitte um Hilfe der Schwimmbadbesucher (auch 
Eltern)! 

Bootshaus Kirill Prokhorov 

NOVEMBER 2007 
Training Di 6.11. Beginn Krafttraining Kraftraum 

Kastelberghalle 
  

Training Do 8.11. Beginn Hallentraining Sporthalle St. Michael 
(Sehbehindertenschule 
Waldkirch) 

  

Kurs 
Training 

Sa 10. oder 
17.11. 

Beginn Schwimmbadsaison Bad St. Peter   

Slalom So 11.11. Kanuslalomrennen Huningue, ab Schüler A Huningue/FR Frank Schweikert 
Bildung Sa 24. bis 

25.11. 
Fahrtenleiterausbildung Teil 3/3, Theorie und 
Hallenbad, ab 16 J. 

Ketsch BKV. Helmut Wolff, 
0771/9294900 
ausbildung@kanu-baden.de, 
BKV-Mitglieder: frei 
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So ist der Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. erreichbar: 
Anschrift Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V., Neue Kirchmatte 15,  

D-79183 Waldkirch 
Internet www.elzwelle.de 
Kernvorstand laut Satzung/Jugendordnung 
1. Vorsitzender Frank Schweikert, Tel. 07681-23404, vorstand@elzwelle.de 
2. Vorsitzender Andreas Godduhn, Tel. 07681-9193, vorstand2@elzwelle.de 
Kassenwart Markus Kappelhoff, Tel. 07681-24520, kasse@elzwelle.de 
Jugendleiter Harry Schaaf, Tel. 07681- 4746339, jugend@elzwelle.de 
Erweiterter Vorstand mit Stimmrecht 
Sportlicher Leiter Frank Schweikert, Tel. 07681-23404, sport@elzwelle.de 
Wanderwart Martin Würzburger, Tel. 07666-3248, wanderwart@elzwelle.de 
Jugendvertreter 
Jugendleiter Harry Schaaf, Tel. 07681- 4746339, jugend@elzwelle.de 
Stellv. Jugendleiter Lena Schweikert, Tel. 0761-3848860, jugend2@elzwelle.de 
Jugendsprecherin Amelie Würzburger, Tel. 07666-3248, jugendsprecher@elzwelle.de  
Stellv. Jugendsprecherin Jana Schweikert, Tel. 07681-23404, jugendsprecher2@elzwelle.de 
Ressorts 
Kassenprüfung Beate Hoch, Tel. 07681-25384 und Martina Vavra, Tel. 07666-4409 
Presse Harald Seidler, Tel. 07681-4937218, presse@elzwelle.de 
Redaktion Elzwelle aktuell Jörg Müller, Tel. 0761-7049773, redaktion@elzwelle.de 
Inserate Elzwelle aktuell Manfred Peghini, Tel. 07682-67115, inserate@elzwelle.de 
Web-Master  www.elzwelle.de Claus Schweikert, Tel. 08031-234365, webmaster@elzwelle.de 
Bootshauswart Roland Hoch, Tel. 07681-25384, bootshaus@elzwelle.de 
Materialwart: Boote/Sportgeräte Kirill Prokhorov, Tel. 07641-9594319, material2@elzwelle.de 
Materialwart: Anhänger/Campingzubehör Bernd Haar, Tel. 07681-7253, material1@elzwelle.de 
Feste Kristina Schmitdt, Tel. 07685-913564, feste@elzwelle.de 
Bootsverleih Markus Kappelhoff, Tel. 07681-24520, bootsverleih@elzwelle.de 

(bei Abwesenheit: Bootshauswart) 
Streckenwart Mike Schätzle, Tel. 0761-807845, strecke@elzwelle.de 
Kontakte Selestat Harry Schaaf, Tel. 07681- 4746339 
Postverteilung Andreas Hummel, Tel. 07681-4278, postverteilung@elzwelle.de 
Kanuslalom Frank Schweikert, Tel. 07681-23404, slalom@elzwelle.de 
Kanupolo Stefan Teister, Tel. 0761-58539856, polo@elzwelle.de 
Kursverwaltung Lena Schweikert, Tel. 0761-3848860, kurse@elzwelle.de 
Wildwasserfahren Veronika Kirchner, Tel. 07681-4740100, wildwasser@elzwelle.de 
Archivierung (Bilder, Filme, Presse) Holger Hannemann, Tel. 07681-3496, archiv@elzwelle.de 
Bankverbindung  
Bank Volksbank Breisgau Nord, BLZ 680 920 00, Konto 19 51 61 05 

(Jugendkonto: 19 05 34 07) 
Spenden: Bitte vollständige Angabe der Adresse für Spendenquittung.  
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  Antrag auf Aufnahme in den Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. 
 
Ich/wir beantrage/n die Aufnahme in den Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.: 
 
Name (bei Familie alle Personen): ________________________________________________________________ 
 
 ___________________________________________________________________________________________ 
 
Geburtsdatum (alle Personen): ___________________________________________________________________ 
 
Straße/PLZ/Wohnort: __________________________________________________________________________ 
 
Telefon / e-Mail: _________________________________________________  Eintrittsdatum: ________________ 
 
Bankverbindung: ______________________________________________________________________________ 
 
Ich bin einverstanden, dass meine Adresse zu Zwecken der einfacheren Kontaktaufnahme auf einer Liste an 

Vereinsmitglieder weitergegeben wird: Ja � Nein � 

Die Vereinssatzung erkenne/n ich/wir als verbindlich an. Die Angaben werden elektronisch gespeichert. 
 
Mit meiner Unterschrift erkläre/n ich/wir mich/uns einverstanden mit dem automatischen Bankeinzug des 
Vereinsbeitrages (bitte berücksichtigen Sie, dass dadurch die ehrenamtliche Tätigkeit des Kassenwartes sehr 
erleichtert wird und der Verein Kosten spart!) 
 
Mir/uns ist bekannt, dass Kanusport auf Gewässern in der Natur ausgeübt wird und damit entsprechendes 
Verhalten erforderlich ist, um Gefahren vorzubeugen. Ferner ist mir/uns bekannt, dass bei Ausfahrten der 
Personentransport in der Regel in verschiedenen Kraftfahrzeugen mit wechselnden Fahrern stattfindet. Der/die 
Antragsteller bzw. die Erziehungsberechtigten ist/sind selbst dafür verantwortlich, jährliche Gesundheitschecks 
durchführen zu lassen und eventuelle gesundheitliche Einschränkungen zur Ausübung von Kanusport den 
Übungs- oder Fahrtenleitern mitzuteilen. 
 
Ferner ist/sind der/die Antragsteller bzw. die Erziehungsberechtigten selbst dafür verantwortlich, dass 
ausreichende Schwimmfähigkeiten erworben werden. Als ausreichend wird für Kinder unter 10 das DLRG 
Seepferdchen, für alle älteren Personen das Jugendschwimmabzeichen Bronze oder vergleichbare Fertigkeiten 
angesehen. Fertigkeiten im Schwimmen (DLRG-Scheine) können hier vermerkt werden: 
 
Unterschrift: ________________________________________ Ort / Datum: _______________________________ 
(bei minderjährigen Erziehungsberechtigte/r) 
 
Der Vereinsbeitrag ist jährlich im Voraus fällig und setzt sich wie folgt zusammen - Stand Jan. 2006:  
(Bitte zutreffenden Gesamtbeitrag markieren) 
Verband Kinder Jugend Erwachs. Erwachs. Fam. bis 5 Pers (1) Allerz. bis 4 Pers (1)

In 
EURO 

Bis 6  7-14 15-17 ab 18 Ermäßigt (2) von bis Von bis 

DKV 0,00 1,30 2,90 6,50 6,50 13,00 21,70 6,50 15,20
BKV 0,00 0,50 0,80 2,50 2,50 5,00 7,40 2,50 4,90
BSB 0,40 0,40 0,80 0,80 0,80 2,00 4,00 1,20 3,20
KCEW 4,60 20,80 25,50 35,20 25,20 75,00 61,90 39,80 26,70
Gesamt 5,00 23,00 30,00 45,00 35,00 95,00 95,00 50,00 50,00
(1) Nur Kinder bis 25. Jedes weitere Kind zahlt die Summe der Dachverbandsbeiträge plus 1/2 des Vereinsbeitrages. 
(2) Junge Erwachsene (18-25) in Ausbildung, Wehr- oder Zivildienst sowie nach Antrag an Vorstand. 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Auszug aus der Vereinssatzung~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
§ 2 Erwerb der Mitgliedschaft 
1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden. 
2. Wer die Mitgliedschaft erwerben will, hat an den Vorstand ein schriftliches Aufnahmegesuch zu richten. Bei Minderjährigen ist die 

Zustimmung des gesetzlichen Vertreters erforderlich. Die Aufnahme erfolgt durch den Vorstand. 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Bankverbindung~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V., Volksbank Breisgau Nord, Konto Nr. 19 51 61 05, BLZ 680 920 00 
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Dankeschön ... 
... der Zimmerei Baumer, der Firma Bau Burger, der Firma Allianz Ehlert, dem Autohaus Ruf, dem Hotel-
Restaurant Felsenkeller, der Firma fesa, der Steinmetzwerkstatt Bernd Haar, der Firma CFS Hentrich, dem 
Garten- und Landschaftsarchitekten Hild, der Firma Radsport-Hoeser, der Schreinerei Holder, dem 
Autohaus Huber, der Kandel Apotheke, der Firma Autoreparaturen Mack, dem Autohaus Maier, der Firma 
Wohnmobile Waldkirch, der Pfeffermühle, der Tanzschule SABO, der Sparkasse Freiburg, dem Kanu-
Outdoor-Center Freiburg, den Stadtwerken Waldkirch, der Autolackiererei Viesel, dem Malerbetrieb Viesel, 
der Volksbank Breisgau Nord, der Firma Augenoptik Wipfler und dem Einrichtungshaus Woerner, die uns mit 
ihren Anzeigen ein Stück des Weges frei machen.  
Außerdem danken wir der Firma Faller KG, der Firma Sick AG, dem Getränkemarkt Gommel, der Hirschen-
brauerei, der Firma Securitas Sicherheitstechnik, der Firma Elektro Prinzbach, der Badischen Zeitung, der 
Sehbehinderten-Schule St. Michael, dem Badischen Kanuverband, dem Badischen Sportbund, dem 
Landratsamt Emmendingen, dem Angelverein Siensbach, dem Bauhof Waldkirch, dem FC Kollnau, den 
Freiburger Faltbootfahrern, den Ortsverwaltungen Kollnau und Siensbach, der Gemeinde St. Peter und der 
Stadt Waldkirch für ihre Unterstützung.  

Die nächste Elzwelle aktuell – mitmachen lohnt …! 
Wie immer werden wir unter den Text- und Bildautoren der Elzwelle aktuell, der Homepage www.elzwelle.de 
sowie unter den Akquisiteuren für Inserate wieder einen interessanten Preis verlosen. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Elzwelle aktuell ist der 24. September 2007. Textbeiträge, 
schöne Bilder, Inserenten – mitmachen lohnt in jedem Fall! 

I m p r e s s u m :  
 

Elzwelle aktuell 
Vereinsmagazin des Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. 

 

Herausgeber:  
Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. 

 

Redaktion und Layout:  
Jörg Müller 

 

Druck: 
Abbas Hammoud 

 

Auflage:  
160 Exemplare 

 

Elzwelle aktuell im Internet:  
www.elzwelle.de 

 

Die nächste Ausgabe des Elzwelle aktuell erscheint 
im Oktober 2007 
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